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Das Wort des Prasidenten 
Benken, Anfang Februar 1994 

Liebe Clubmitglieder, liebe Leser, 

Die Generalversammlung 1994 von Nottwil gehõrt der Vergangenheit an. Bereits 
richten sich unsere Gedanken - besonders in Anbetracht der hohen Temperaturen -
auf den kommenden Frühling. 

Für die Details der Beschlüsse von der Generalversammlung verweise ich aufdas 
Protokoll unseres Aktuars Andreas Rutishauser. 

Der erste Teil der Traktandenliste konnte zügig durchgezogen werden. leh mõehte 
an dieser Stelle noeh einmal Susi Stõekli danken, die als Nieht-Citroên-Besitzerin 
wãhrend 3 Jahren die Kasse zur vollsten lufriedenheit geführt hat. 

Die Information über den Dachverband nahm lãngere leit in Anspruch. Die Situation 
ist so verfahren, dass 12 Clubs - darunter der CT AC - an der Delegiertenversamm
lung vom 5. Mãrz 1994 eine ordentliche Auflõsung des SDHM beantragen werden. 
Die Mitgliedselubs sollen neu in die FSVA (Fédération Suisse des Vehicules An
eiennes) eingehen kõnnen, der seine Statuten angepasst hat. Da das lustande
kommen dieses Antrages zweifelhaft ist, beschliesst die Generalversammlung den 
Austritt aus dem SDHM auf Ende 1994 und beantragt Aufnahme im FSVA. 

Die Neuwahlen des Kassiers (neu: Udo Kenkel) und des vakanten Platzes in der 
Region Nord (neu: Hans-Peter Rubitsehon), sowie der Revisorin (neu: Trudi Deller) 
gehen ohne Probleme über die Bühne, bei den vakanten Plãtzen in der Region Ost 
herrseht Stillsehweigen im Raum: Es fand sieh niemand, der bereit ist, für die Offent
liehkeit zu arbeiten. Mieh stimmt dies traurig und naehdenklich. So kann die Region 
Ost nieht funktionieren, und niemand in jener Region braucht sieh zu wundem, wenn 
keine Anlãsse organisiert werden sollten. leh wiederhole deshalb hier meinen Aufruf, 
dass wir dringend auf Helfer im Gebiet õstlich von Winterthur - lug angewiesen 
sind. Anruf genügt. 

Der Antrag von Rõbi Jsler betreffend Abschaffung der Mahnung bei nichtbezahltem 
Mitgliederbeitrag wurde - bei allem Verstãndnis für den Adressverwalter - abgelehnt. 
Eine lãngere Diskussion braehte sehliesslich folgende Regelung: 
Die lahlungsfrist für die Jahresrechnung betrãgt 30 Tage. Naeh dem Versand der 
Mahnung - gültig ist der Poststempel derselben - wird die Mahngebühr fãllig. Bezahlt 
jemand danach trotzdem nur den Jahresbeitrag ohne Mahngebühr, gilt der Mitglie
derbeitrag als nicht bezahlt! Über den Wiedereintritt von Personen, die naeh Erló
sehen der Mitgliedschaft wieder in den Club eintreten mõehten, entseheidet der 
Vorstand, wobei die Mõglichkeit eines Aussehlusses ebenso in Betracht gezogen 
werden kann, wie die Erhebung einer Bearbeitungsgebühr. 
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Der Jahresbeitrag wurde auf Fr. 60.- belassen; Vorstandsmitglieder müssen ihn 
nicht bezahlen. Für freiwillige Spenden danke ich bereits jetzt ganz herzlich. Bitte 
allfãllige Ãnderungen von Adresse. Telefon oder anderen Daten mit separater Notiz 
an RObi Isler melden. 

Udo Kenkel stellte den Antrag. dass jede Region für jedes Clubheft einen Beitrag 
beisteuem müsse. Es ist unbestritten. dass unsere Zeitung dringend auf Mithilfe aus 
den Reihen der Mitglieder angewiesen ist. Da aber mit Zwang nichts erreicht werden 
kann. wird auf ei ne Abstimmung zu diesem Antrag verzichtet. Trotzdem bist auch Du 
aufgerufen. Deinen Beitrag zu leisten! 

Die nãchsten Anlãsse des CTAC sind: 

Der Stand am OTM Bem vom 26./27. Mãrz und 
das Treffen der Region Nord am 24. April. 

Es würde mich freuen. Dich an einem dieser Anlãss.e zu sehen! 

j)Ç).u~~ 

o/i{{e áe o/irage 
!feclíy 1992 

T-in kfeitus "q)ank!--scfiõn" 
vom Citroen tIraction .J7lvant C{u6 

D.Eberti 

Daniel Eberli 
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Treffen und Termine 
CTAC-Clubtreffen, organisiert von den Regionen 

24. April 1994 

5. Juni 1994 

3. Juli 1994 

1.12. Oktober 1994 

Treffen Region Nord 
Anmeldung in diesem Hefl 

Treffen Region Ost 

Treffen Region Süd 

Treffen Region West 

andere Treffen und Daten 

11. Marz - 26. April 

19. Marz-1. April 

26./27. Marz 

9.-10. April 

7./8. Mai 

14./15. Mai 

14.-28. Mai 

4./5. Juni 

11.-12. Juni 

21.-26. Juni 

13. Juli-15. August 

25. September 

3. Dezember 

23. -29. Juli 

18.-20. August 
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1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1994 

1995 

1995 

Citroen, La culture d'une entreprise 
Ausstellung bei Citroen Niederlande, 
nahe dem Hauptbahnhof Amsterdam 

6. Rall ye der Kaiserstadte in Marokko 
Raid International, 3A Rue Guil\aume Kroll 
L-1882 Luxembourg Gasperich 

Oldtimer- und Teilemarkt Bern 

Rassemblement Citroen in F-Vic-Fezenac 

Einweihung des Aermelkanal-Tunnels mit 01dtimern 

Rassemblement Traction in F-Caen 
50 Jahre Landung in der Normandie 

1. Türkei-Rallye für OIdtimer 
Raid International, 3A Rue Guillaume Kroll 
L-1882 Luxembourg Gasperich 

Auto-expo in F-Seclin 

4eme Rencontre Internationale Citroen (ID/DS) 
Citroen Club du Perche 
B.P. 161, F-28401 Nogent-Ie-Trou 

25 Jahre Oldtimer Club Bern 

Raid Vancouver-San Fancisco (USA) für 2CV 

Rassemblement SDHM in Avenches 
Gastmarke Citroen 

Oldtimer Teile und Fahrzeug-Markt Zürich 
Züspa-Hallen 9-16 Uhr 

Randonnée Alpine 

10. ICCCR, F-Clermont-Ferrand 



Protokoll der GV vom 30.1.1994 
Nottwil 

. 
In 

Um 10.30 eroffnet Prasident Daniel Eberli in der Aula des Paraplegikerzentrums die Sitzung, 
begrüsst die Anwesenden und dankt den Organisatoren Familien Soland und Koch sowie 
Hans-Jorg Henauer für den freundlichen Empfang, sowie die gespendeten Kaffee und Gipfeli. 
Besonders erwahnenswert die Cabriolet-Ausste11ung im Foyer, waren doch nicht weniger als 4 
Traction-Cabrios, sowie ein C2 zu bewundern. 

Die Stimmenzahler Albert Schorta und André Baumann ermitteln 32 Stimmberechtigte (ab 
11.30 sind es 33). Von vielen Mitgliedern sind Entschuldigungen zur GV eingetroffen. 

Jahresberlcht des Prãsldenten 
D. Eberli erwahnt, dass 1994 für den Tractionisten ein wichtiges Jahr ist: Die Automobilmarke 
Citroen wird 75 Jahre alt, und die Traction 60. aus diesem Grund ist Citroen Ehrenmarke am 
Rassemblement des SDHM in Avenches vom 25. September 1994. 

1993 wurden im Rahmen des CT AC wieder 4 Treffen veranstaltet: 
Ost: auf dem Santis, das erste reine Légêre-Treffen des CTAC 
West: bei Wangen an der Aare mit einem Besuch bei Hans Ryf 
Süd: mit Besuch der Hollgrotten und des Tierparks Goldau 
Nord: 2-tagiges Treffen im Raum Schwarzwald 

Udo Kenkel berichtet vom monatliche Hock in der Region Bern: er findet jeden letzten 
Donnerstag des Monats im Restaurant Landgasthof Schonbühl in Schonbühl statt. Besucher 
(auch ohne Traction) sind immer willkommen. 

Christian Heussi hat mit seinem Traction Cabriolet und H.G. Koch als 'Mécano' am Klausenrennen
Memorial mitgemacht (vergleiche auch Heft 6/93) 

Es sind 6 Clubhefte mit insgesamt 216 Seiten erschienen. Wie immer war die Mitarbeit der 
Mitglieder nicht sehr gross (diejenigen, welche mitgemacht haben, wurden an der GV namentlich 
erwahnt). 

Genehmigung des Protokolls der GV vom 31.1.1993 
Das Protokoll der GV vom 31. Januar 1993, veroffentlicht in Heft 1/93, wird einstimmig 
angenommen. 

Kassabericht 
In Abwesenheit der Kassiererin Susi StOckli, prasentiert Udo Kenkel den Kassabericht. Wieder 
schliesst die Kasse positiv ab, mit einem Ueberschuss von Fr. 2'428.55. 

Revisorenbericht 
Udo Kenkel verliest den Revisorenbericht und empfiehlt der GV, der Kassiererin Décharge zu 
erteilen. 

Décharge an die Kassierin Susi Stõckli 
Einstimmig erteilt die GV der Kassiererin Susi StOckli Décharge. Daniel Eberli verdankt die 
gute Arbeit, und bedauert, dass der CT AC schon wieder auf 'Kassiersuche' gehen muss, da Susi 
sich entschieden hat, nach Südafrika auszuwandern. 

Budget 1994 
Udo Kenkel prasentiert das Budget 1994. Wieder so11 mit einem kleinen Ueberschuss abgeschlossen 
werden. A. Rutishauser stellt den Antrag, der Amicale Citroen International ei ne Spende von 
1:100.-- zukommen zulassen, unabhangig davon, ob die ACI für 1994 ei nen Mitgliederbeitrag 
erhebt. A. Rutishauser stellt den Antrag, dass ihm ein Anteil seiner Spesen, die im Rahmen 
seiner Aktivitaten für die ACI anfallen, vom CT AC (sowie den andern Citroen Clubs der 
Schweiz) vergütet werden. Daniel Lohrer ste11t den Antrag, dass der Beitrag des CT AC auf Fr. 
1000.-- pro Jahr limitiert werde. Beide Antrage werden einstimmig angenommen. Das Budget 
wird einstimmig angenommen. Daniel Eberli bittet die Mitglieder, den Jahresbeitrag pünktlich 

5 



zu überweisen, da der Aufwand, sliumigen Zahlern nachzugehen, enorm ist. Speziell dankt er 
den Vorstandsmitgliedern, die darauf verzichtet haben, eine Spesendabrechnung einzusenden. 

Dachverband 
Daniel Eberli verliest seinen Bericht über die Sitzungen vom 23. November 1993. 
H.G. Koch und A. Rutishauser berichten von der Sitzung der 'Rebellenc1ubs' vom 18. Januar 
1994. 
Daniel Lõhrer unterstreicht die Wichtigkeit eines Gesamtverbandes für die Oldtimerei, um 
politische Ziele erreichen zu kõnnen. 
Die 'Rebellenclubs' haben sich an ihrer Sitzung für folgendes Vorgehen in Sachen SDHM 
entschieden: 

l) Statutenlinderung, so dass der Vorstand aus mindestens 3 Mitgliedern 
bestehen muss (wie im ZGB vorgesehen). 
2) Ein Vorstand aus 5 Mitgliedern stellt sich in globo zur Wahl 
3) Dieser Vorstand hat die Aufgabe, eine Ausserordentliche DV des 
SDHM einzuberufen, den SDHM aufzulõsen, sowie die Mitgliedsclubs 
des SDHM (sofern sie dies wünschen) in die FSVA überzuführen. 

Diesem Vorschlag wird von der GV des CT AC einstimmig zugestimmt. 
Folgender Eventualantrag wird gestellt und von der GV einstimmig gutgeheissen: Falls die 
'Rebellenclubs' mit ihren Anliegen an der DV des SDHM .keinen Erfolg haben, tritt der CTAC 
per Ende 1994 aus dem SDHM aus. 
Die GV erteilt dem Vostand die Aufgabe, die Seriositlit der FSV A zu prüfen und erteilt ihm die 
Kompetenz, die nõtigen Schritte zu unternehmen, damit der CT AC der FSV A beitreten kann. 

Wahlen 
Folgende Aemter sind neu zu besetzen: 
Kassier 
1 Regionalvostand Nord 
2 Regionalvorstlinde Ost 
ev. 1 Revisor 
Für das Amt der zurücktretenden Susi Stõckli hat sich freundlicherweise Udo Kenkel zur 
Verfügung gestellt. Er wird unter Applaus einstimmig gewlihlt. 
Hans-Peter Rubitschon wird einstimmig als Vorstand der Region Nord gewlihlt, als Ersatz für 
Guido Hobi. 
Für die Region Ost hat sich leider kein Vorstandsmitglied gefunden, so dass Aladar von Vladar 
dort alleiniges Vorstandsmitglied ist. 
Daniel Eberli dankt den zurückgetretenen Vorstandsmitgliedern Susi Stõckli, Franz Neff und 
Guido Hobi für die gu te Zusammenarbeit. 
Durch die Wahl von Udo Kenkel zum Kassier, muss ein Revisor gewlihlt werden. Unter den 
Mitgliedern fand sich leider trotz Aufruf niemand für dieses Aemtchen, das einen einmaligen 
Einsatz im Jahr erfordert! Freundlicherweise hat sich Trudi Deller, Angetraute eines langjlihrigen 
Mitglieds bereiterkllirt, als Revisorin zu amten. Einstimmig wird sie gewlihlt. 
Für die Dauer der Wahl des Prlisidenten, wird H.G. Koch einstimmig zum Tagesprlisidenten 
gewlihlt. 
Daniel Eberli wird unter Applaus einstimmig in seinem Amt bestlitigt. 
Der restliche Vorstand wird einstimmig bestlitigt. 

Treffendaten 1994 
Treffen des CT AC: 
24. April 1994 
5. Juni 1994 
3. Juli 1994 
1.12. Oktober 1994 
29.Januar 1995 
andere Treffen: 
26./27. Miirz 1994 

25. September 1994 

14./15.Mai 1994 

Region Nord 
Region Ost 
Region Süd 
Region West 
GV in Nottwil 

OTM in Bern. Spontan erklliren sich Hans Ryf, Aladar von Vladar, 
Albert Schorta und Jõrg Henauer dazu bereit, am Clubstand zu helfen. 
Rassemblement des SDHM in Avenches, Gastmarke Citroen. Die Mithilfe 
von Clubmitgliedern, vor allem am 25.9. in Avenches, ist vonnõten. 
Helfer mõgen sich bitte bei Daniel Eberli oder Andreas Rutishauser 
melden. 
Grossen Tractiontreffen in Caen. Wer an einer gemeinsamen Fahrt inter 
essiert ist, mõge sich bitte bei Guido Soland melden. 

Dlenstlelstungen des Clubs 
In Anbetracht der fortgeschrittenen Zeit (wie immer gab der SDHM Anlass zu langandauernden 
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Diskussionen) wird auf diesen Traktandenpunkt verzichtet. 

Verschledenes 
Daniel Eberli hat spezielle Weinetiketten mit dem Bild einen Traction entworfen, gedruckt und 
auf Weinflaschen geklebt. In Verdankung geleisteter Dienste darf sich jedes Vorstandsmitglied 
mit einer Flasche bedienen, was mit Applaus bedacht wird. 
Daniel Eberli ruft dazu auf Aenderungen am Zivilstand (auch wenn die in der Datenbank 
gespeicherte Freundin wechseln sollte) oder am Auto (auch Mehrzahl) pünktlich und korrekt an 
die Mitgliederverwaltung weiterzumelden. 
Rõbi Isler stellt den Antrag, keine Mahnungen mehr zu versenden, sondern Mitglieder, die den 
Beitrag nicht bezahlen, von der Liste zu streichen. Mahnungen erfordern grossen Aufwand und 
der Mitgliederverwalter muss sich von den gemahnten Mitgliedern zu Teil anpõbeln lassen. 
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 
Dagegen wird folgender Antrag angenommen: Die Mahnfrist betragt 30 Tage. Nach dem 
Versand der Mahnungen, ist der Mahnbetrag fallig. Der Wiedereintritt von Mitgliedern, die 
nach Erlõschen der Mitgliedschaft infolge Nichtbezahlen des Mitgliederbeitrags und/oder der 
Mahngebühr als 'Neumitglieder' aufgenommen werden, wird intern geregelt (separate 'Bearbei
tungsgebühr' oder ahnlich). 

Umfrage 
André Baumann erkundigt sich, ob bei Heft 6/93 eine Druckmaschine nicht richtig funktioniert 
habe. 
Andreas Rutishauser erklart, dass er in seiner Wohnregion einen Drucker kennengelernt habe, 
der ihm dieselbe Qualitat wie Habegger, aber schneller und billiger offeriert habe. 
Albert Schorta erklart vom drucktechnischen Standpunkt her, was an Heft 6/93 nicht gut ist. 
Andreas Rutishauser stellt kIar, dass der Druck in Zukunft wieder bei Habegger in Derendingen 
erfolge und bittet, ihm den Ausrutscher zu verzeihen. 
André Baumann erkundigt sich nach den Kontakten zu Citroen Schweiz. 
Daniel Eberli führt aus, dass Colette Fawer als langjahrige Oeffentlichkeitsverantwortliche eine 
neue Stelle habe, und dass der neue Mann an ihrer Stelle H.P. Laubli heisse. 
Andreas Rutishauser berichtet über ein Oldtimertreffen/Markt in Lõrrach (D) am 27./28.8.1994. 
Interessenten zur Teilnahme mõchten sich bei ihm melden. 

Abschluss der GV 
Daniel Eberli dankt den Teilnehmenden für ihre Geduld, den Organisatoren für ihre Arbeit und 
bittet zu Tisch. 

Schluss der Generalversammlung: 13.00 

Der Aktuar Der Prasident 

Daniel Eberli 
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Jahresrechnung 1993 

Einnahmen 

Mitgliederbeitrage 
Erl6s Inserate 
Clubartikel 
Zinsen 
Spenden 
Obrige Einnahmen 

Ausgaben 

Druckkosten 
Spesen/Porti 
Spesen Treffen 
SDHM 
Bücher/Zeitschriften 

Mehreinnahmen 

BILANZ 

Aktiven 
SKA 
PC 
PC Bibliotek 
Verrechnungssteuer 92+93 
AktieMAM 
Obrige 

Passiven 
Mitgliederbeitrage/Spenden 94 
Obrige 

Clubverm6gen am 31. Dez. 1993 

Clubvermógen am 31. Dez. 1992 

9665,75 
2905,05 
2991,55 
1475,00 

190,05 
17227,40 

2428,55 
19655,95 

130,00 
2673,00 
2803,00 

17456,00 
960,00 

47,50 
722,45 
370,00 
100,00 

19655,95 

19655,95 

16804,35 
233,89 
263,95 
728,85 

1,00 
56,00 

18088,04 

2803,00 

15285,04 

12539,29 



Budget94 

Einnahmen 

Mitgliederbeitrage 
Erlos Inserate 
Clubartikel 
Zinsen 
Rückerstattung 
Verrechnungssteuer 92+93 
Übrige Einnahmen 

Ausgaben 

Druckkosten 
Spesen/Porti 
Spesen Treffen 
Beitrage Treffen/Org. 
Bücher/Zeitschriften 
Einkauf Clubartikel 

SDHM 

Mehreinnahmen 

Vermogen am 1. Jan. 1994 
Mehreinnahmen 
Vermogen am 31.Dez. 1994 

8500,00 
3500,00 
3300,00 
2400,00 

250,00 
300,00 

18250,00 
1450,00 

19700,00 
250,00 

19950,00 

17400,00 
500,00 
300,00 
720,00 

730,00 
300,00 

19950,00 

19950,00 

15285,04 
250,00 

15435,04 

27.01.1994 
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CTAC Citroen-Traction-Ávant-Club 

Revisionsbericht zur Jahresrechnung 1993 

Die Revisoren Udo Kenkel und Fleming Gubler haben am 
Sonntag den 16. Januar 1994 die Vereinsrechnung unserer 
Kassierin Susi Stõckli geprüft. 

Die Belege stimmen mit den Aufzeichnungen überein. 
Nachgewiesen wurden ebenfalls die Kontenbestãnde von 
Bank und Postcheck. 

Die Vereinsrechnung schliesst wie folgt ab: 

Einnahmen gemãss Bilanz 
Aufwand dto. 

Fr. 

Einnahmenüberschuss 1993 Fr. 

19.655.95 
17.227.40 

2.428.55 

Das Vereinsvermõgen per 31.12.1993 betrãgt. Fr. 15285.04 

Wir beantragen der Hauptversammlung vom 30. Januar 1994 
die vorliegende Rechnung zu genehmigen und gleichzeitig 
der Kassierin Décharge zu erteilen. 

Im Namen des CTAC danken wir Susi Stõckli für die sauber 
geführte Buchhaltung und der Verwaltung des Vereinsvermõgen. 

Richterswil den 16.01.1994 

Die Revisoren 

Udo Kenkel Fleming Gubler 



Zürich, 27. Januar 1994 

Mitarbeiler der CT AC-Mitteilungen 1993 

(Abgesehen von offiziellen Berichten und Beitragen des Redaktors und des Prasidenten) 

Nr.1 Richi Geiser Einladung FlugpJatz Schanis 
Familie Koch Neujahrs-Grüsse 
Familie Scheidegger Neujahrs-Grüsse 
Armin Frick Michelin-Reklame 1948 + 1967 
Familie Neff Geburtsanzeige 
Kurt Gasser Getriebe I Oifferential 11 CV 

Nr.2 Fritz & Elvira Wiser Heiratsanzeige 
Guido Soland Mode und Tractions 
Armin Frick Rechnung & Neuwagenbestellung 1947 
Jôrg Henauer la Traction en BO 

Nr.3 Richi Geiser Bericht und Photos Flugplatz Schãnis 
Jürg Oeller Bericht Frühlingstreffen 
Oieter Ackerknecht Kabriolet, Oécapotable oder Cabriolet? 
Jôrg Henauer la Traction en BO 

Nr.4 Udo Kenkel Bericht Juli-Treffen + Einladung zum Hôck 
louis Krãhenbühl Brief eines Citroên-Fans 
Jôro Henauer la Traction en BO 

Nr.5 OetlefGreb Oankbrief 
Armin Frick PreisJisten von 1940 
PeterWeber Geburtsanzeige 
Otti Schaufelberger Schmunzelecke 
Kôbi Etzensperger Computer -Grafik 
Udo Kenkel Einladung zum Hôck & Vorschlag zur GV 
Jôro Henauer la Traction en BO 

Nr.6 Christian Bolliger Tractionrestauration 
André Baumann Krach im Oachverband 
Guido Soland Polizeidokumente 
Familie Koch Klausenrennen 
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Redaktionskonzept für das Club-Heft des CTAC 

Zur Zeit wird das Clubheft von einem Redakteur ( Andreas Rutishauser ) gestaltet. Dieser 
wird unterstützt vom Prãsidenten des CTAC, weleher von Amtes wegen die Feder ergreift. 

Weitere Beitrãge erfolgen naeh Lust und Laune. 

Nehmen wir die neueste Ausgabe: fünf Personen haben si eh mit Erfolg bemüht, dass das 
Clubheft erseheinen konnte. Das war nieht immer so. Oftmals bewerkstelligen nur drei 
Personen das Unmõgliehe. 

Aueh mir würde es verleiden, immer wieder bet!eln zu müssen, um einen Beitrag für's Heftli 
zu bekommen. 

Meine Vorstellung von einem effizienten Redaktionsteam sieht folgendermassen aus: 

Hauptverantwortlieh für den Inhalt und das Erseheinen ist der Redaktor in Abstimmung mit 
dem Vorstand. 

Aus den vier Regionalvorstãnden ist je weilen pünktlieh zum Erseheinen eines Club-Heftes 
ein Berieht abzuliefern. Die einzelnen Mitglieder kõnnen diese Aufgabe in gegenseitiger 
Abspraehe erledigen. 

Sollte aus eigenen Unterlagen einmal kein "Sehreibstoff" zur Verfügung stehen -was ieh bei 
den sammelwütigen Citroen-Fans bezweifle- kann man Z.B. seinen Bekannten im Umkreis 
befragen und eine kleine Citroen-Gesehiehte erstellen. Aueh gibt es immer wieder Neulinge 
im Club, welehe sieh selber vorstellen sollten. Dieses kann bei der Aufnahme im Club mit 
ein'em Standardformular erfolgen. 
Weiterhin sollte man die wahren Sçhrauber und Teehniker im Club befragen um an 
interesante Beriehte zu gelangen. Denn meistens maehen sieh dort wahre Fundgruben auf. 

Aueh ist es interresant , gewisse Wiederholungen zu bringen. Denn es gibt Mitglieder die 
noeh nieht lange im Club sind. 

Andererseits mõehten die Neulinge und aueh weitere Club-Mitglieder mal die Damen/Herren 
vom Vorstand, von den Regionalgruppen und unseren weiteren Aktiven (Garagisten usw.) 
kennen lernen. Also stellt Eueh und dann weitere Clubmitglieder doeh mal vor. 

Es wãre also genug Potential für das Club-Heft vorhanden. Nur warten auf eventuelle 
Beriehte allein genügt nieht. 

Mir als Mitglied im Vorstand oder einer Regionalgruppe wãre es zu wenig, einmal im Jahr 
ein Treffen zu organisieren. Hier muss man mehr verlangen kõnnen. 

Selbstverstãndlieh dürfen aueh alle anderen Club-Mitglieder sieh sehriftlieh ãussern. 
Angst vor Sehreibfehlern oder falsehe Sãtzli-Stellung sollte keine haben. Denn erstens, die 
jenigen welehe si eh darüber ãussern, sollten selber mal sehreiben. Und zweitens, unser 
Redaktor würde bestimmt gravierende Fehler sanft korrigieren, ohne den Berieht zu 
verfãlsehen. 

So nun ist es an Eueh, beziehungsweise am Vorstand des CTAC Aenderungen einzuleiten. 

Für die Aufmerksamkeit danke ieh. 



Redaktionskonzept für das Club-Heft des CTAC Citroen- Traction- Avant- Club 
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L tqulpe Tractlon Avant 
vous souhalte une 

Bonne Année 1994 

Christlan Heussl 

~----\~~------~~--"-=-
Werkstatt: 
Badstrasse 57 
8867 Niederurnen 
Tel. &.. Fax: 058 21 35 70 
Natel: 077 93 20 16 

Privat: 
Christian Heussi 
Schwendi buel 4 
8876 Filzbach 
Tel': 05832 1292 



Inserate und Kleinanzeigen 
Kleinanzeigen sind für Clubmitglieder graUs. Maeht davon Gebraueh, wenn Ihr etwas im 
Zusammenhang mit Autos anzubieten habt. Vielleieht kann ein Anderer es gebrauehen. 

Gewerbliehe Inserate von Clubmitgliedern fÜr Traetions und altere Citroens, sowie private 
Inserate (nie~t im ~usammenhanlf mitAutos) kosten entspreehend ihrer Grõsse, jedoeh mindestens 
Fr. 20.--. Ellle Selte Fr 80.--, /2 Selte Fr 40.--. 

Gewerbliehe Inserate, die nieht Traetions oder altere Citroens betreffen, kosten Fr 350.-- pro 
Sei te. Dauerinserenten erhalten Rabatt. 

Der Reehnungsbetrag ist im Voraus zu begleiehen. 
Inserate und Kleinanzeigen bitte sehriftlieh an die Redaktion, Adresse siehe zweite Umsehlagseite. 

Erhaltlich bei der CTAC-Clubartikel-Verwalterin: 

Patty Koeh, Breiten, 6022 Grosswangen 

Ansteekknõpfe 'Traetion Avant' 0 6 em, Stüek Fr 3.-- plus Versand 
Universaltassen, weiss mit Clubemblem, Stüek Fr 7.50 plus Versand 
Clubkleber mit Clubemblem, Stüek Fr 1.50 plus Versand 
Traetion Avant zum Aufbügeln oder Aufnahen in sehwarz oder rot, Stüek 
Fr 3.-- plus Versand 
Plaketten vom internationalen Treffen in Winterthur 1986, Stüek Fr 15.-
plus Versand 
di verse Sehl üsselanhanger aus Metall in Reliefguss mit versehiedenen 
Citroen-Motiven (Traetion Avant, 2CV, DS, SM ete.) Fr 10.-- plus Versand 
Plakat vom Treffen in Zofingen 1981 (A3 Format), Stüek Fr 1.-- plus 
Versand 
Saekmesser Sehweizer Qualitat mit Traetion-Motiv 
diverse Pin's mit Traetion-Motiv 
Legespiele aus Holz 
Lampe aus bleigfasstem Glas mit Traetion-Motiv 
Seidenkissen, Seidenhemden Seiden-ete. mit Citroen- oder Traetion-Motiv 
... Nouveautés direkt bei Patty anfragen 

Erhaltlich bei: 

Daniel Eberli, Im Chellhof, 8463 Benken 

alle bisher ersehienen Clubhefte (Preise bitte direkt anfragen) 
Uhren in Form des Traetion-Kühlergrills 
als Armbanduhr oder im Set, Chrom oder Goldplaqué 
Preise zwisehen Fr 185.-- und Fr 265.-- incIusive Versand in der Sehweiz 

Inserate und Kleinanzeigen werden nacb Angaben des Inserenten verfasst 
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Inserate und Kleinanzeigen (Fortsetzung) 

zu verkaufen: 

Citroen Traction Avant 11 B Légere 1947 
schwarz, ne ue Malerei, 32'000 km 
original, MFK 08.93 
Preis ca. 30'000.-

Te!. P:: 032/51 72 81, (ab 18.00) 
Te!. G.: 065/80 11 11 (Herrn Zahnd verlangen) 

zu verkaufen: 

Borg-Warner Automat für OS 
Oiverse KotflUgel f Ur Légere/Large/Six sowie diverse Carosserieteile OS 
Betrie bsanlei tungen, ReparaturhandbUcher, Ersatzteilkataloge 
f Ue Légere/Large/six/2CV 
Pneus neu und Occasion 165-400, 155-400 Michelin X 

Armin Frick 
Bergwerkstrasse 39 
8810 Horgen 
Tel./Fax: 011725 90 45/43 09 23 



Mein Angebot: Interesslert? 

Chromteile 

Gummiteile 

Achsschenkel 

Kühlerdeckel 6-Zylinder neu 

Vorderachsen für 11 B und 11 BL 

Bremstrommeln für 7 1 11 1 15 CV 

4-Gang Getrlebe für 4-Zyllnder Tractlon 

Kabelbaume nachgefertigt komplett mit Relais 

Beleuchtungsteile 
6- Volt Relais 

Kondensatoren 
versilberte Reflektoren alle Modelle 

Unterbrecherkontakte alle Modelle 
Anlasser- und Lichtmaschinenkohlen 

Hupen 6 Volt 
Zündverteiler 4-Zylinder 

elektronische Relai s -I Sicherungkasten 
für versteckten Einbau (6 und 12 VoU) 

komplette Lenkungen für 7 1 li 1 15 1 CV 
neue Pignon und Tellerrad 

Pignon/Tellerrad 9 x 31 
Getriebezahnrlider für llingeren 3. Gang 

(hohere Geschwindigkeit/niedrigerer Verbrauch) 

neue Synchronkorper Innenteile im Austausch 

neue Kupplungen für 4-Zyllnder 

Austausch Motoren und Getriebe für 11 CV 
Drosselklappenwellen für 4- und 6-Zylinder 

Vergaser mit Übermass (neu) 
Anlasserritzel 4-Zylinder 

Wasserpumpenreparatursatz 4-Zyl inder 
Wasserpumpen 4-Zylinder im Austausch 

homokinetische Antriebswellen innen und aussen 7 1 li CV 
grosses Ersatzteillager 

Christian Heussi 
Badstrasse 57 

8867 Niederurnen 

Te!. und Fax: 058/21 35 70 
Natel: 077/93 20 16 

Restauration ganzer Tractions 
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FR l CK TRACT l ON - AVANT AG 

BERGWERKSTR. 39 

8810 HORGEN 

T./F. O l - 7 2 5 9 O 4 5 

Reparaturen,. revisionen, restaurationen, servicearbeiten, abgastest. 
Citroen Traction-Avant 1934-1957, OS/lO HY, 2CV. 

Revision von vorderachse, getriebe, kupplung, lenkung, motor, hinterachse, bremsanlage, 
elektrik (neu verkabelungen), carrosserie. Gewichtsverteilung einstellen. 
Revidierte wasserpumpen, neue wellen, dichtungen. 

Kipphebelwel\en neue, revidierte kipphebel und stõsselbOchsen. 

Revidierte b l e i f r e i zylinderkõpfe. 

Rãder auswuchten Traction 1934-57, OS/ID 1955-75, HY usw. 

Anfertigen von brems- u. hydraulikleitungen fOr Traction, 15/6H, OS/ID, 2CV, HY, CX. 

Federkugeln prOfen und fOllen, alle modelle. 

Traction vorder-/hinterachs und lenkungsteile. 

Silentblockrevision, lêgêre, large, 15/6, vorder- u. hinterachse. Neue und revidierte quer
lenkerwellen. 

Antriebswelle- und achsschenkelmanschetten. 

Antriebswellen reparieren, revidiert im austausch, reparatur von beschãdigtem konus. 
Homoklnetlsche antrlebswellen f Ur lêgêre, large und 15/6 auf bestellung. 

Getriebeteile neu und occassion. Revidierte differentiale. Revidierte synchronkõrper. 

Radkappen und radkappenschrauben. 

KOhler reinigen, prUfen. Revidierte kühler. Heizungen einbauen. Thermostaten. 

Benzintank reinigen, reparieren, revidieren. Neue benzintanks am lager. 

Benzinpumpen revisionssãtz. Neue benzinpumpen. Hitzeschutzschilder fOr pumpe und 
vergaser. 

Vergaser revidieren. Neue drosselklappenwellen. 

Kupplungsdrucklager, kupplungen revidiert im austausch. Neue kupplungsscheiben. 

Bremstrommeln vorne mit revidiertem konus im austausch. N e u e trommeln auf 
bestellung. Occassionstrommeln für alle modelle am lager. 

Türklemmspiegel. Tachometerwellen. Innenrückspiegel. Front- und heckscheiben. 

Abziehbilder für bremsflüssigkeitsbehãlter und luftfilter. 

Sãmtliche gummiteile, fensterführungsprofile, türfensterschacht abdichtungen. 

Scheibenwischerarme und wischerblãtter. 

Unterbrechersãtze. Kondenser. ZOndverteiler. Zündspuhlen. Unterdruckdosen. Revision 
von nicht mehr lieferbaren unterdruckdosen. 
Anlasser- und dynamoteile. Revision von anlasser und dynamo. Ankerwicklungen prUfen. 
Neu gewlckelte anker am lager. Feldwicklungen neu Isolleren. 

Batteriehauptschalter, verhindert entladung der batterie. ~ 
24 Unterbrechung mit einer halben umdrehung. €~~~~~~ ... ::~~":::.::- ~ ~ 



1994 

Unsere besten Wünsche 
zum neuen Jahr 

Patricia & Hans Georg, 
Manuela, Andreas 

Koch 
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Mit ungleichen Ellen gemessen 

Wie wohltuend ist es doeh, die Unzulãngliehkeiten anderer lauthals zu kritisieren, um damit 
vielleieht aueh einwenig von den eigenen abzulenken! Wie einfaeh ist es überdies, eine 
Mensehenmenge zu überzeugen - weitaus einfaeher als einen Einzelnen. Wie glaubhaft werden 
doeh Lügen, wenn sie nur oft genug wiederholt werden. Das alles sind Gedanken, die mir in den 
vergangenen Monaten dureh den Kopf gegangen sind, soo f t ieh in diesem Heft die Kritik am 
Daehverband gelesen habe, also eigentlieh in jeder Ausgabe. 

So wie der CTAC zahlendes Mitglied des SDHM ist und dessen Arbeit fast nur aus allfãlligen 
Publikationen kennt, so bin ieh zahlendes Mitg1ied des CTAC und kenne dessen Arbeit ebenfalls 
nur aus dem Clubheft. Für meine Mitglledsehaft im CT AC zahle ieh jãhrlieh 60 Franken. 
5 Franken davon gehen an den Daehverband, der grosse Teil bleibt in der Clubkasse hãngen. 
Wofür? Wenn die 5 Franken für den Daehverband sehon so heisse Kõpfe geben, wie wiehtig ist 
erst die Verwendung der übrigen 55 Franken? ' 

Wenn man den Beteuerungen glaubt, die regelmãssig im Eingangswort unseres Clubheftes 
auftauehen, leisten die Vorstandsmitglieder, allen voran der Prãsident, grosse Arbeit - was aber 
sehe ich als Mitglied davon und was davon ist mirvon Nutzen? Dass ieh mieh viermal jãhr1ieh 
organisiert mit anderen Traetionisten treffen kann? Das kann ieh aueh privat und vorallem kann 
ich aueh an CTAC-Treffen teilnehmen, ohne dass ieh Clubmitglied bin. Oder ist es das Clubheft, 
das ieh etwa seehs Mal pro jahr erhalte? Aueh wenn ieh es gerne lese - aber 9 Franken für ein 
einzelnes Heft, das ich zudem als Nichtmitglied für einen oder zwei Franken kaufen kõnnte? 
Weiterer Nutzen meiner Clubmitg1iedsehaft fãllt mir beim besten Willen nieht ein. Wãre es da 
nieht an der Zeit, in ein Protestgeheul auszubreehen oder gar aus dem Club auszutreten? 

Nun zu mir selbst. leh war wãhrend einiger jahre Vorstandsmitglied im CTAC und ieh war 
ebenfalls wãhrend einiger jahre Vurstandsmitglled im SDHM. Ieh weiss also durehaus, was im 
Vorstand des CTAC alles gearbeitet wird, aueh wenn es im vorstehenden Absehnitt nieht den 
Ansehein maeht. [ch weiss aber auch, dass ein grosser Teil der Arbeit den MitgIiedern nicht 
direkten Nutzen bringt! Was bringt es dem Mitglied, wenn einer Sitzungen organisiert, 
Korrespondenzen mit anderen Clubs fÜhrt, neue Vorstandsmitglieder sueht, Sponsoren sueht, am 
Kopierapparat steht, Adress-Etiketten auf Umsehlãge klebt, Briefversãnde maeht? Und 
vorallem: Was sieht das Clubmitglied von dieser Arbeit? Nichts! Eben! Und genau gleieh geht es 
aueh im Vorstand des Daehverbandes - eigentlieh ganz einleuehtend, oder? 

Und da wird es als wahre Affensehande dargestellt, dass sieh der SDHM erfreeht, pro Mitglied 5 
Franken zu verlangen, für das, dass man von seiner Arbeit niehts sieht, vorausgesetzt man 
übersieht den Teil der Arbeit, den man eigent1ieh sehen kõnnte und der aus einer kürzlieh 
publizierten Aufstellung ersiehtlieh ist. Hingegen seheint es nichts als reeht zu sein, wenn der 
CTAC seinenMitgliederbeitrag gelegentlieh mal wieder erhõht und mittlerweile 55 Franken pro 
Mitg1ied für das verwendet, von dem niemand so reeht weiss, was es ist! Beginnt das Hirn zu 
arbeiten? 

Res Diem, Wiesendangen 



Lieber Res 

Wirklich mit ungleichen Ellen 
gemessen? 

zuerst einmal dan ke dafür, dass Du Deine Meinung sehriftlieh kundtust. Das gibt mit Gelegenheit, 
auf Deine Argumente einzugehen. 

Ieh muss Dir reeht geben, wenn Du sagst, dass fast in jeder Ausgabe unserer Clubmitteilungen 
etwas Uber den Daehverband steht (Wie Figura zeigt, aueh in dieser!). Aber beileibe nieht nur 
Kritik; es wurden aueh die Mehrzahl der vom SDHM versehiekten Publikationen abgedruekt. 
Die Meinung ist, dass sieh das Mitglied so am besten ein Bild der Aktivitaten maehen kann. 
Wenn Du Dieh erst heute meldest, wenn die Situation sehon sehr verfahren ist, kann ieh aueh 
niehts dafür. 

Du gehst nieht naher auf die dureh das CT AC-Clubheft verbreiteten Lügen ein, also kann ieh 
Dir darauf aueh keine Anwort geben, so gerne ieh das tun würde. Ieh bin namlieh davon 
überzeügt, dass wir naeh bestem Wissen und Gewissen die Wahrheit verbreitet haben. 

Du argumentierst damit, das s Du dem CT AC 60.-- Jahresbeitrag zu entriehten hast. Das stimmt. 
Aber ieh glaube kaum, dass Du regelmãsslg an CT AC-Treffen teilnehmen dürftest, ohne 
Mitglied zu sein. Ebenso glaube ieh kaum, dilss Du Clubhefte für 1 oder 2 Franken kaufen 
kõnntest. Wenn der CTAC Clubhefte verkauft, dann für Fr. 10.-- das Stüek (d. h., wenn Du al1e 
haben willst, ist es gleieh teuer wie ein Jahresbeitrag). Weiteren Nutzen kann ieh Dir gerne 
erklaren (eigentlieh solltest Du dies als ehemaliger Club-Bibliothekar wissen): Benutzung des 
Arehivs und der Bibliothek gratis. Kontakt zu Gleiehgesinnten (ist mit kiar, dazu braueht man 
keinen Club). Profitieren vom Faehwissen anderer Clubmitglieder. Ieh sehe einen Club ahnlieh 
wie eine Gewerksehaft: Was ei ne Gewerksehaft erreieht, erreieht sie für alle Arbeiter der 
Berufsgruppe, die sie vertritt, nieht nur für die Mitglieder. 

Meiner Meinung naeh sieht das Mitglied des CT AC durehaus etwas von der Vorstandsarbeit: 
zum Beispiel die Clubtreffen, die so weit ieh weiss, nie in die Hosen gingen. Die Jahresreehnung, 
die selten oder nie defizitar war. 

Nun aber aueh einmal zum Daehverband. Du stel1st riehtig fest, dass der CT AC Mitglied im 
Daehverband ist. Was Du aber untersehlagst, ist, dass der Jahresbeitrag des CT AC nieht Fr. 5.-
betragt, sondern wie sieh unsehwer der in diesem Heft publizierten Jahresreehnung entnehmen 
lasst, Fr. 1'475.-- für das Jahr 1993. Und da mõehte ieh als Verantwortlieher des CT AC 
(verantwortlieh gegenüber mei nen Mitgliedern, denen ieh ja weisgemaeht habe, das s der SDHM 
eine gute Saehe sei, und dass die Fr. 5.-- vom Mitgliederbeitrag jedes Mitglieds an den SDHM 
ei ne gute Investition seien) eine Gegenleistung sehen. Wenn wir kurz die Liste der Aktivitaten 
des SDHM durehgehen, auf 'Brauehbares': 1986: Musterstatuten: das hast Du sehon vorgangig 
für den CTAC ins Reine gebraeht, hilft dem CTAC also nieht. 1987: Die Erhebung bei den 
Versieherungsgesellsehaften beruht zum grossen Teil auf Material, das dem SDHM vom CTAC 
zur Verfügung gestellt wurde. Es gab Gesel1sehaften, die vor Classie Car Caseo sehr günstige 
Tarife f Ur Oldtimer hatten. Rassemblement: Ja, das ist etwas für die Mitglieder. 1988: ? 1989: 
Sehõne Erhebung, was bringt es dem Mitglied? 1990: Prüfungsinterval1e: Der SDHM ist nieht 
der einzige, der si eh dafür einsetzt. WUrden nur Mitglieder des SDHM in den Genuss der 
langeren Interval1e kommen (s. CT AC-Treffen unf Clubhefte). 1991: wirklieh bravo! 1992 und 
1993: bringt es dem Mitglied des CTAC etwas, wenn er 7 Oldtimer auf ein Nummernsehild 
lõsen kann? Die meisten sparen sieh ja ihre eine Traetion vom Mund ab. Wenn sie eine zweite 
hatten, brauehten sie ohnehin ein zweites Nummernsehild (bei der Annahme, dass ein 
'Normalfahrzeug' vorhanden ist). 

Du siehst also, ausser dem Rassemblement kaum ~twas, das dem CT AC oder seinen Mitgliedern 
etwas bringt. Dagegen Visitenkarten, Spesen, Sehulden, viel Worte ohne Aussage und versehlossene 
Türen in Bern. Das ist überhaupt nieht, was der CT AC von seinem Daehverband erwartet 

Andreas RutishauseO 

a//r2O, ~~~ 
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Schweizerischer Dachverband IU, Historische MotorIahrzeuge 
Association suisse des Véhicules d'Epoque 
Associazione Svizzera dei VeicoIi d'Epoca 
Associaziun Sviz,a da Vehichels Istorics 

Kurzdarstellung der wesentlichen Aktivitãten des SDHMI ASVE seit 1985 

1985 Am 19. Oktober: Noch einjãhriger, intensiver Vorbereitung Gründung 015 gesomtschweizerischer 
Verbond in Bod Attisholz (Solothurn). 

1986 Aus Anloss der ollg. Einführung bleifreien Benzins Erhe.bung bei den Importeuren über zukünftige 
Mõglichkeiten und die Sicherheit, hist. Molorfohrzeuge ouch künftig miI Normolbenzin belonken zu 
kõnnen. 
Publikolion einer Schrift über das Vereinsrechl unp Muslerslolulen für Clubgründungen. 

1987 Gesprãche mit Versicherungsgesellschoften, die Prãmien für hisl. Molorfohrzeuge zu senken. In der 
Folge lonciert der Verbond die Clossic Cor Cosco zu günstigen Prãmien. Wenig spãler ziehen die 
Versicherungen noch. 
1. Rossemblement in Avenches. 

1988 Der SDHM wehrl sich beim EJPD (Bundesrãlin Kopp) gegen Ansinnen gewisser Politiker • 
Woldsterben und Grün sind Mode • welche der Soche des hislorischen Aulomobils erhebliche 
Einschrãnkungen gebrochl hãtten. 

1989 Erhebung über die durchschn. gefohrenen Johreskilometer hisl. Motorfohrzeuge. Resullot: knopp 
über 2000 km. Bisher wurden hisl. Motorfohrzeuge von den Behõrden einfoch der ongenommenen 
Johresleislung von 15000 km kolloser Fohrzeuge gleichgesetzt. Diese Erhebung wird ouch im 
Auslond ols Pionierleislung gewertel. 

1990 Der SDHM selzt sich für verlãngerte Prüfungsintervolle hisl. Motorfohrzeuge ein. Bemühungen um 
eine Definition des Begriffes "hisl. Automobil". Altersgrenze 20 Johre. Enlwurf einer entspr. Morken· 
und Modellliste. Die Unlerlogen werden den eidg. Rãten übermittell. 

1991 Als ersle Orgonisotion überhoupt reogiert der SDHM vehement ouf das Ansinnen Bundesrot 
Colli's, kollose Automobile slillzulegen oder zu verschrolten. Der SDHM sommell 25000 
Unterschriften in ollen londesleilen. Pelilion und Unterschriften werden z.H. des Bundesroles in Bern 
übergeben. 

1992 Angesichls der Beslimmung, je Nummernschild nur l Fohrzeug zuzulossen, verlongl der SDHM eine 
einheitliche Regelung für ei ne Sommlernummer in ollen Kontonen. Er weist noch, doss ei ne solche 
lõsung obsolul europokompotibel isl. 

1993 In kürzester Zeit sind 7000 Unlerschriften zum Themo Sommlernummer vereint. In dieser Soche 
unlernimml der SDHM einen persõnlichen Vorstoss bei den Bundesbehõrden. Petition und 
Unleschriften werden Ende Johr z.H. des Bundesroles in Bern überreichl. 
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Die Freude von Mensch zu Mensch 
dank Traction 

von Guido Soland 

••• 

Es war einmal ein Coiffeur, der machte sich selbstsHindig (eigener 
Coiffeursalon). Beim Verabschieden einer seiner Kundinnen trat er mit 
Frau Ursula vor den Coiffeursalon, in welchem er noch als Angestellter 
arbeitete. 

Dabei erblickte er, dass Frau Ursula mit einem Citroen 2CV Hihrt. Das 
wiederum lOste ein Gesprach aus: "Ich habe auch einen Doschwo. Aber 
ich habe einen 2CV mit Traction-Front und Radli-Heck. Ich hatte noch 
nie ein anderes Auto als einen 2CV. Eigentlich hatte ich am liebsten eine 
Traction, doch diese ist viel zu teuer und für einen armen Coiffeur nicht 
erschwinglich. " 

Nun gut, das ist weiter nicht tragisch; nun hat dieser Haarschneider sein 
eigenes Geschaft. Zur ErOffnung hat er viele Kunden eingeladen, unter 
anderem Frau Ursula. 

Wir haben uns gesagt: Blumen und Weinflaschen kriegt er von überall. 
Aber eine Werbefahrt mit einer Traction, das macht wohl niemand. Gesagt, 
getan. Wir überraschten ihn buchstablich, als wir mit angeschriebener 
Traction - es war sein Name auf beiden Seiten - vor sein Geschaft fuhren! 
Er ar sprachlos und vollig ausser Fassung. Wir überbrachten ihm 
Glückwünsche und ei nen Gutschein für eine Fahrt ins Blaue, im Sommer 
1994. 

Und dann wird es ihn vermutlich ganz packen und sein 2CV -Traction 
bekommt vielleicht eine Schwester, wenn moglichst viele bei ihm die 
Haare schneiden lassen. 

Also eine Kurzgeschichte, die mit wenig Aufwand grosse Freude ausge10st 
hat; und hier zur Unterhaltung an unsere Clubmitglieder weitergegeben 
wird. 

Also: auf an den Schreibtisch, im Briefkasten der Redaktion hat es immer 
Platz. 
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La T~action en Bande déssinée 

Im Mãrz 1940 beschã~tigt das Kriegsgeschehen die Menschen 
in einer kIeinen Stadt in Jütland eher am Rande. Als am 
Morgen des 9. April deutsche Kampfbomber ihre Schatten 
über das friedliche Dãnemark werfen, wird der Krieg auch 
hier unmitteIbare Wirklichkeit. Im ersten 8and der fünf
teiligen Serie findet sich die beiliegende Szene, in der 
eine Gruppe versucht, nach Schweden zu fliehen. Ihr Fahr
zeug: natürlich ein Citroen, etwas eigenwillig gezeich
net, aber kIar in Form und Aussehen. 
Text und Zeichnung stammen von Morten HesseIdahl, Niels 
Roland und Henrik Rehr und die Erstausgabe erfolgte in 
Danemark; auf deutsch im Carlsen Verlag, Edítion 
ComicArt (August 1991). 

Viel Vergnügen 
Jorg Henauer 
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E zweits Liechtli 
hat da Wag zo üs gfonde. 

11. Dezember 1993 

Mit em Brüederli Sebastian 
freued sich 
Verena ond Walter 
Rey-Schneider, 
Schoneckstr. 367, 
8215 Hallau 

,-
~ ,"'"*, 

./ I: 
J. \," -...I~ 

Mi'l. müend d'l.ingend tel.efroni.e'l.e! 

JV\-i:-'l. hi'.Lnd é.i6 B-'l.üede-'l.--l-i: 

ül>e-'l.choo! 

E6 he-i:66~ 

tA A N U E L 

und v.,ch am 22. Dezem.l,e'I, 1993 

gel,o'l.e- (50 em, 3.230 kg) 

Mi'I.. t'l.8id õi1 atU und 

Mnd 1eM gWckUeh. 

GUchiytÃg wÜn1ched mi'l. Eu aUn(i 

fir,ohi Fe1ttag und aUe1 Gueti 6ü'I. 

199 4 

Ma'l.tina, FaM.an, JÜ'l.g und Gal,y SchiUkneeht 

SchÜ'l.en1t'l.a~1e 11. 8903 BümeMdo'l.6 



CITROEN TRACTION AVANT C LUB MITGLIEDERWESEN 

Adr'essanderung 

i\"amc 

Vorname .... . . .. . . .. . ... .. ... .. Vorname Partner .. 

PLZ!Orl Adresse .. 

Geburtstag Tel (P) 

Gültig ab: Tel (G): 

Senden an: Robert Islcr, Stationsslr. 78,85 .. 2 \Viesendangen 

Mitglieder-Werbung 

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbcrcitet, die ausgcschnitten, fOlokopierl, abgezeichnet 
ete . , lInd mbglieh"n Inter"ssentcn des CTAC zur Anmeldung gegebcn bz\V. unter den Scheibenwischer 
geklemmt werden kbnnen. 

e ITROEN • T RACTION • A V ANT • e LUB 

Postfaeh 1066, CH - 8058 Zürich-FI ughafen 
Te! 052 / .. 3 25 17 

Ieh interessiere mich f Ur cine \!itglicdschafl bcim CTAC. 
Bitte senden Sic miI' dicsbezüglichc l j nterlagcn. 

i\amc Vorname 

\ ' ornamc Partner .. .... ..... .. .. . Geburtstag . 

!\dresse . P!],/ Ort 

Tel (r) Tel (G): 

! .. 



Aze 
8058 Zürich 

PP/Journal 
eH-80S8 Zürich 

Adressãnderung melden an: 
CTAC, Postfach 1066 

CH-8058 Zürich-Flughafen 

LA PREMII~_ RE~VO'TURE FRANÇAISE 

CONSTRUITE EN~GRANDE SERIE 


